
Aktionsleitfaden

Gutes 
tun.

Guter 
Kaff ee.

 »Der Coff ee Stop ist eine gute Möglichkeit, 

das ungerechte Produkt Kaff ee zum Thema zu 

machen und die Schülerinnen und Schüler 

für so eine Aktion zu aktivieren!«

Leo Gielkens, 

Religionslehrer an der Heinrich-Heine-

Gesamtschule in Aachen

 »Die Gemeinschaft, die wir im Gottes-

dienst feiern, auch anschließend 

draußen vor der Kirchentür bei einer 

Tasse Kaff ee, Tee oder Orangensaft 

fortzusetzen, macht für uns den Reiz 

des Coff ee Stops aus!«

Barbara Hildebrand, ehrenamtlich 

aktiv in St. Laurentius Oberdollendorf/ 

Königswinter
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Vorwort

Liebe Coff ee Stop-Organisatorinnen und -Organisatoren,

vielen Dank, dass Sie die MISEREOR-Aktion umsetzen. Ob in der Fastenzeit oder zu 
einem Zeitpunkt Ihrer Wahl – jede Aktion hilft! Ihr Engagement macht es möglich, 
dass sich Menschen im Süden für ihre eigenen Interessen im Kampf gegen Armut, 
Hunger und Ungerechtigkeit einsetzen können.
Das Coff ee Stop Aktionspaket enthält neben diesem Aktionsleitfaden (fast) alles, 
was Sie für Ihren Coff ee Stop benötigen: Aktionsplakate, um auf Ihren Coff ee Stop 
aufmerksam zu machen, Info-Flyer zum fair gehandelten Kaff ee, eine Spendenbox 
und zwei kleine »Give aways«. Darüber hinaus können Sie ein Stoff banner in zwei 
verschiedenen Größen (2 x 1m u. 2 x 0,75m) bei uns ausleihen sowie MISEREOR-Kaff ee 
bestellen. Sollten Sie weitere Materialien benötigen, melden Sie sich bitte bei uns. 
Im Folgenden fi nden Sie Informationen und Tipps für Ihre erfolgreiche Coff ee Stop - 
Aktion - ob zu Hause, auf der Straße, in Ihrer Gemeinde, Schule, am Arbeitsplatz 
oder wo immer Sie die Aktion durchführen möchten.

Viel Spaß und Erfolg wünscht

für das MISEREOR-Team 

Maria Klinkenberg

Kontakt
MISEREOR
Coff ee Stop 
Mozartstr. 9
52064 Aachen

Telefon: 0241-442-542
Email: aktionen@misereor.de
www.misereor.de/aktionen/coff ee-stop

www.misereor.de/coffee-stop
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Schenken Sie Kaffee aus ...
... zu Hause, in der Fußgängerzone, in der Kaffeepause 
bei der Arbeit, am Schuleingang, im Verein ... überall. 
Das einzige, was Sie tun müssen, ist Kaffee kochen und 
Freunde, Familie, Nachbarn und Passanten einladen, 
gegen eine freiwillige Spende für MISEREOR eine Tasse 
Kaffee (oder auch mehrere) zu trinken.

Mit Ihrer Coffee Stop-Aktion sammeln Sie Spenden 
für die Projekte von MISEREOR. Jede/r Kaffeetrinker/in 
wirft eine freiwillige Spende in die Spendenbox und 
unterstützt so die Hilfe zur Selbsthilfe in Afrika, Asien, 
Ozeanien und Lateinamerika. Mit den Materialien des 
Aktionspakets können Sie Ihren Coffee Stop so aus-
statten, dass sich jede/r einfach und direkt über den 
weltweiten Kampf der Armen gegen Armut und Unge-
rechtigkeit informieren kann. 

Sollten Sie weitergehende Informationsmaterialien 
über Projekte, Themen oder die Arbeit von MISEREOR 
benötigen, rufen Sie uns einfach an: Tel: 0241 442-542.

Was? Wie? Warum?

Sorgen Sie vorher dafür, dass möglichst viele Personen 
von Ihrer Aktion erfahren! 

Kündigen Sie die Aktion an!

Auf unserer Website www.misereor.de/kalender 
können Sie Ihren Coffee Stop-Termin eintragen. Dort 
finden Sie auch Vordrucke für Aushänge als pdf-Datei, 
die Sie herunterladen und ausdrucken können. Diese 
Kopiervorlage finden Sie auch am Ende dieses Leitfa-
dens. Werben Sie mit den gut platzierten Aushängen 
im Schulgebäude, im Schaukasten der Gemeinde, im 
Vereinslokal, im Büro, beim Bäcker, Metzger, im Warte-
zimmer beim Arzt usw…

Eine persönliche Einladung kommt immer gut an.

Auf der MISEREOR-Website bzw. am Ende dieses 
Leitfadens finden Sie auch Einladungsvordrucke zum 
Ausdrucken und Kopieren. Laden Sie Ihre Nachbarn, 
Familienmitglieder, Kollegen, Freunde und Bekannten 
persönlich ein. Verteilen Sie die Einladungen rechtzei-
tig – wir empfehlen Ihnen mindestens eine Woche vor 
Ihrem Coffee Stop. 

Vor der Aktion

Nutzen Sie zusätzlich Ihre lokale Presse!
Schicken Sie eine Ankündigung (Vorlage ebenfalls auf 
der Website und im Anhang) an die Lokalredaktion Ihrer 
Tageszeitung oder auch Ihres Pfarrbriefes. 
Nehmen Sie Kontakt zu Stadtzeitungen, Wochenblät-
tern und lokale Radio- und TV-Sendern auf! Wichtig ist, 
der jeweiligen Redaktion einen abdruckbaren Text für 
die Aktion mit allen wichtigen Informationen (Termin/
Zeit/Ort) zukommen zu lassen. Falls Sie die Aktion 
zum wiederholten Mal durchführen, gibt es vielleicht 
sogar Bildmaterial, das Sie den Redaktionen zusätzlich 
anbieten können!  Selbstverständlich sollten Sie die 
Presse auch zu Ihrem Coffee Stop einladen. 

Genehmigungen
Der einzige Ort, wo Sie die Aktion ohne jede Genehmi-
gung durchführen können, ist im bzw. vor dem eigenen 
Haus.

Wenn Sie einen Aktionsstand auf einem öffentlichen 
Platz (Marktplatz, Einkaufstraße, ...) planen, müssen 
Sie vorab eine Genehmigung zur Nutzung von öffent-
lichem Straßenraum bei der zuständigen Stelle Ihrer 
Gemeinde-/Stadtverwaltung einholen. Die Verfahren 
sind von Ort zu Ort unterschiedlich. Am besten fragen 
Sie zunächst telefonisch an, wie Sie eine Spenden-
sammlung mit Kaffeeausschank beantragen.

Vor einem Supermarkt oder Geschäft benötigen Sie die 
Zustimmung der Geschäftsführung oder des Inhabers.

Wir empfehlen Ihnen auch, in der Gemeinde, Schule, 
dem Verein, am Arbeitsplatz, etc. die Aktion im Vorfeld 
vorzustellen und anzumelden.
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Grundausstattung
Im Aktionspaket fi nden Sie die wichtigsten Materialien, 
um sich und den Stand am Aktionstag gut ins Blickfeld 
zu rücken. Machen Sie davon Gebrauch! Wenn Sie von 
den Plakaten oder den Flyern eine größere Stückzahl 
benötigen, geben Sie uns Bescheid. Gerne stellen 
wir Ihnen leihweise zwei verschiedene Aktionsbanner 
zur Verfügung. 

Hier nur eine von vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
Ihres Coff ee Stop -Standes (auf einem Tisch):

Ihr Coff ee Stop-Stand

•   Um zu vermeiden, dass die Spendenbox bei Wind 
weggeweht wird, sollten Sie diese mit einem schwe-
ren Gegenstand sichern (legen Sie z. B. einen Stein 
in die Box). 

•   Je nach Ort und Wetterlage bietet es sich an, eine 
gemütliche Atmosphäre zu schaff en (z. B. mit einer 
Tischdecke, Teelichtern oder Musik im Hintergrund).

•   Ein Stehtisch oder ein Tisch mit Stühlen lädt die 
Menschen zum Verweilen ein und lockt andere 
Passanten an.

Wetter
Bei einem Stand im Freien kann das Wetter im Frühling 
schnell zum Spielverderber werden. Ein stabiles Zelt 
oder ein Marktstand sind kein unnötiger Luxus. Ihre Ge-
meinde oder Pfarrei unterstützt Sie bei der Ausstattung 
Ihres Standes sicher gerne.

Kaff ee oder etwas anderes?
Zwar ist »Coff ee Stop« der Name der Aktion, was aber 
nicht bedeutet, dass Sie ausschließlich Kaff ee anbie-
ten müssen. Wie wäre es zusätzlich mit Tee, Kakao, 
Fruchtsaft oder einem anderen Getränk? Am besten aus 
Fairem Handel. So tragen Sie dazu bei, dass für jeden 
Gast etwas dabei ist und Ihre Gäste auch auf andere 
fair gehandelte Produkte aufmerksam werden!

Über Kekse, Kuchen oder andere Leckereien freuen sich 
alle! Vielleicht kennen Sie einen Bäcker, der Sie kosten-
los mit Gebäck unterstützt. Oder Sie bieten selbstgeba-
ckene Köstlichkeiten, wie Plätzchen, Kuchen oder einen 
Hefezopf an.

Banner
Um auf Ihre Aktion am Coff ee Stop-Tag aufmerksam 
zu machen, können Sie bei MISEREOR ein Stoff banner 
(2m x 1m) mit Ösen zum Aufhängen ausleihen. Dies 
können Sie über dem Aktionsstand oder vor dem Tisch 
anbringen und es macht Ihren Coff ee Stop sichtbar. Ein 
etwas kleineres Banner (2m x 0,75m) können Sie auch 
an einem Tisch anbringen und so Ihren Stand in Szene 
setzen! Wir möchten Sie herzlich bitten, die Banner 
nach der Veranstaltung wieder an MISEREOR zurück zu 
schicken.

Wie viel spenden?
Jede/r, die/der zu Ihnen an den Stand kommt, erhält 
gegen eine freiwillige Spende ein Getränk. Fragt jemand 
nach der Spendenhöhe, erklären Sie ihm kurz, wofür 
die Spende ist und dass jede/r die Spendenhöhe nach 
ihren/seinen Möglichkeiten festsetzen kann. Was eine 
Tasse Kaff ee in einem Café kostet, ist den Besuchern 
sicher bekannt.
 
Wenn Sie Produkte zusätzlich zum Kauf anbieten 
(z. B. Produkte aus dem Fairen Handel ...), sollten Sie 
diese mit einem Preisschild versehen.
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Das Erfolgsgeheimnis:  
Auffallen und Ansprechen

Hier noch zwei Tipps für Ihren Coffee Stop 
auf einem öffentlichen Platz :

1.  Gut sichtbar sein 
Ein einfacher Tisch mit Kaffeekannen ist 
auf einem vollen Marktplatz leicht zu über-
sehen. Große Plakate, ein Sonnenschirm, 
das Stoffbanner lenken die Aufmerksam-
keit auf Ihren Stand.

2.  Passanten ansprechen 
Die meisten Menschen wissen vielleicht 
nicht direkt, was Sie mit der Coffee 
Stop-Aktion wollen und auch nicht, dass 
sie willkommen sind. Trauen Sie sich nur 
und sprechen Sie die Menschen freund-
lich an. Hilfreich ist oft, die Menschen 
über etwas Persönliches direkt anzuspre-
chen (»Die Dame mit dem Obstkorb…«).  
Erklären Sie kurz die Aktion und laden Sie 
sie ein, diese aktiv zu unterstützen.  
z. B.: »Genießen Sie guten Kaffee, wär-
men Sie sich auf und helfen Sie mit einer 
kleinen Spende Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika.« 
 
So wird Ihre Aktion schnell zum Erfolg!

Nach der Aktion

... freuen wir uns, wenn Sie Bilder und kurze Berichte 
von Ihrem Coffee Stop in unserem Coffee Stop-Album 
unter www.misereor.de/aktionen/coffee-stop einstel-
len. Auch Ihre Anregungen und Kritik nehmen wir gerne 
entgegen. Sie erreichen uns unter aktionen@misereor.de.
Nutzen Sie auch den Pfarrbrief Ihrer Gemeinde oder 
die gemeinde- bzw. schuleigene Website, um über den 
Coffee Stop zu berichten. Selbstverständlich halten  
wir die Materialien auch über die Fastenzeit hinaus für 
Sie bereit, so dass Sie die Aktion auch einige Monate  
später – sei es beim Pfarr- oder Schulfest – gerne 
wiederholen können. Denn nicht nur die Fastenzeit ist 
MISEREOR-Zeit!

Spenden überweisen
Bitte überweisen Sie Ihren Coffee Stop-Erlös
auf folgendes Konto:  
MISEREOR
Spendenkonto 10 10 10
Pax-Bank 
BLZ 370 601 93
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC GENODED1PAX
Stichwort: Coffee Stop 

Sie helfen uns sehr, wenn Sie bei Überweisungen das 
Stichwort sowie Name und Anschrift der Gemeinde,  
Gruppe oder Schule angeben! Wenn Sie bereits bei  
MISEREOR gespendet haben, finden Sie Ihre Adress- 
nummer auf der Spendenquittung oder einem MISERE-
OR-Anschreiben. So können wir Sie optimal bedienen, 
Ihre Spenden richtig verbuchen und den entsprechen-
den Dank zukommen lassen. 

Geben Sie bitte auch bei Bestellungen die Bestellnum-
mern und den Namen der Institution an.

Viel Erfolg und ganz herzlichen Dank  
für Ihren Einsatz!!!
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Checkliste

Was Sie bei der Coffee Stop-Aktion  
nicht vergessen sollten!

•   Genehmigung für einen öffentlichen Stand 
frühzeitig einholen 

•   Tisch

•   Spendenbox 

•   Stein o. Ä. zum Beschweren der Spendenbox  
(bei Aktion im Freien)

•   Aktionsplakate

•   Faltblätter zur Information über die Arbeit  
von MISEREOR

•   Kaffeemaschine

•   Kaffeepulver (aus fairem Handel,  
z. B. MISEREOR Cafe Orgánico)

•   Wasser

•   Verlängerungskabel

•   Thermoskannen mit vorbereitetem Kaffee

•   Tassen oder Pappbecher

•   Milch

•   Zucker 

•   Kaffeelöffel

•   Fotoapparat

Was außerdem noch hilfreich sein kann: 

•   Stühle 

•   Tischdecke

•   Teelichter

•   CD-Spieler

•   Wasserkocher für Tee

•   weitere Getränke

•   Kekse, Kuchen ....

•   Waren aus Fairem Handel  
(z.B. Kakao, Tee, Orangensaft)

•   Servietten 

•   Preisschilder

•   Geschirrhandtücher

•   MISEREOR-Publikationen für Ihre Gäste  
zum Schmökern

Kopiervorlagen

Beiliegend finden Sie folgende Kopiervorlagen:

•  Terminfeld-Plakat

•  Einladung

•  Presseankündigung

Alle Vorlagen finden Sie auch zum Download unter 
www.misereor.de/aktionen/coffee-stop in farbiger 
Version. 





Herzliche Einladung zu unserem Coffee Stop!
Trinken Sie mit uns eine Tasse Kaffee gegen Armut und Ungerechtigkeit!

Einladung

am

von Uhr bis Uhr

Ort

Wir unterstützen mit dieser Aktion die Arbeit von MISEREOR in Afrika, Asien,
Lateinamerika! Ihre freiwillige Spende ermöglicht es den Ärmsten der Armen,
ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.

Herzliche Einladung zu unserem Coffee Stop!
Trinken Sie mit uns eine Tasse Kaffee gegen Armut und Ungerechtigkeit!

Einladung

am

von Uhr bis Uhr

Ort

Wir unterstützen mit dieser Aktion die Arbeit von MISEREOR in Afrika, Asien,
Lateinamerika! Ihre freiwillige Spende ermöglicht es den Ärmsten der Armen,
ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.

Herzliche Einladung zu unserem Coffee Stop!
Trinken Sie mit uns eine Tasse Kaffee gegen Armut und Ungerechtigkeit!

Einladung

am

von Uhr bis Uhr

Ort

Wir unterstützen mit dieser Aktion die Arbeit von MISEREOR in Afrika, Asien,
Lateinamerika! Ihre freiwillige Spende ermöglicht es den Ärmsten der Armen,
ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.
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Muster-Pressemitteilung

Am 4. April (Datum anpassen):  Guter Kaffee. Gutes tun. 

Am 4. April (Ort, Datum anpassen) ist es wieder soweit:  
In der Innenstadt/Gemeinde (etc. von XY) 
wird ein Coffee Stop angeboten. Coffee Stop – eine Kaffeepause zum Abschalten. 
Zur Aktion »Coffee Stop« ruft Gemeinde/Privatperson XY gemeinsam mit MISEREOR
auf. Die Idee ist ganz einfach: Es wird Kaffee gekocht und gegen eine freiwillige
Spende an Freunde, Familie, Nachbarn und Passanten ausgeschenkt. Die Aktion
findet an diesem Tag in vielen deutschen Städten an den verschiedensten Orten zu
Hause, in Fußgängerzonen, bei der Arbeit, in Schulen oder in Vereinen statt.
Mit dieser Aktion unterstützen die Kaffeetrinker Menschen in Afrika, Asien und
Lateinamerika und bekommen dafür eine heiße Tasse Kaffee. So fördern sie
MISEREOR-Projekte und die Hilfe zur Selbsthilfe in den Ländern des Südens.

Wann?
Der Coffee Stop findet am Freitag, 4. April 2014 (Datum anpassen) statt.

Wo?
In der Fußgängerzone, vor einem Supermarkt, am Bahnhof, vor Ihrer Kirche
(je nach Bedarf auswählen)

Wir bitten Sie, in Ihren Medien und in Ihren Veranstaltungskalendern auf diese
Aktion aufmerksam zu machen.

Absender/Name

Organisation/Verein/...

Telefon


